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Kaltwassersatz MCT-022
Die Kaltwassersätze, Wärmepumpen und Verdichter-Verdampfer-Einheiten der Serie MCT sind für geschützte Räume (Schutzgrad IP22) entwickelte Einheiten, die durch hermetische Umlauf- (Mod. 018-030) und Scroll-Verdichter (Mod. 040-280) mit Wasser gekühlt werden.

Die Produktauswahl besteht aus 12 Modellen, alle mit Zyklusumschaltung auf der Kälteseite für die Wärmepumpen. 
Die Steuerung von MCT erfolgt durch die Mikroprozessorsteuerung “IC121”. Diese Steuerung steuert die wichtigsten Funktionen wie Ein-stellungen, Alarme und Schnittstellen mit den Außenbereichen. 

Das verwendete Kältemittel ist R410A. Die Verflüssiger und Verdampfer haben schweißgelötete Platten aus Edelstahl. Die Verdichter-Verdampfer-Version sieht den Verflüssiger nicht vor und ist am Kältekreislauf mit IN/OUT Hähnen ausgestattet.

Die Stromversorgung der ersten 4 Modelle ist einphasig und die der

anderen dreiphasig. Alle Maschinen sind mit Komponenten erstklassiger

Marken versehen und entsprechend der Normen ISO 9001 entwickelt, hergestellt und kontrolliert.

Das Standardprodukt für die EWG- und EFTA-Staaten unterliegt der:

- Richtlinie über die elektromagnetische Verträglichkeit 2004/108/EG;

- Maschinenrichtlinie 2006/42/EG;

- Richtlinie Niederspannung 2006/95/EG;

- Richtlinie für unter Druck stehende Einrichtungen 97/23/EG (PED).

Der Schaltschrank wird gemäß den Normen EN 60335-1 ausgeführt.
Jede hergestellte Einheit wird in einer Prüfkabine abgenommen.

Der korrekte Betrieb wird sowohl unter normalen als auch unter schwersten Betriebsbedingungen geprüft. Insbesondere:

- wird die korrekte Montage aller Komponenten und die Kältemitteldichtheit überprüft;

- werden elektrische Sicherheitstests gemäß den Normen CEI DN603351

und CEI 60335-2-40 ausgeführt;

- wird der korrekte Betrieb der Mikroprozessorsteuerung und der Wert

aller Betriebsparameter überprüft;

- werden die Temperatursonden und die Druckmesswertgeber überprüft;

- unter Nennbedingungen wird in einer kontrollierten Umgebung folgendes geprüft: die Einstellung des Thermoventils, die Kältemittelfüllung, die

Verdampfungs- und die Verflüssigungstemperaturen, die Überhitzung

und die Unterkühlung, die gelieferte Kühlleistung.

- Die Abnahme der Wärmepumpen erfolgt sowohl in Kühlungs- als auch

in Heizungsmodalität.

Bei den Verdichter-Verdampfer-Einheiten schließt die Abnahme nicht

den Funktionstest ein. Die Funktionsprüfungen sehen die Simulation

durch elektrische Brücken aller Eingriffsbedingungen der Kontroll- und

Schutzsysteme vor.

Um die Zuverlässigkeit der Einheiten zu gewährleisten, sind bei ihrer

Installation nur die elektrischen und hydraulischen Anschlüsse, und für

die Verdampfer-Verdichter-Versionen, die Verbindung mit einem sich

außerhalb befindlichen Wärmetauscher auszuführen.

Die angewendeten Verdichter sind hermetisch: Umlaufverdichter, mit

eingebautem Ansaugabscheider für die Modelle 018-022-030 und Scroll-

Verdichter für alle anderen; insbesondere in den Modellen von 200 bis

600 werden zwei parallel verbundene Verdichter im selben Kreislauf

verwendet, um die Leistungszahlen der Teillasten zu erhöhen, die den

Hauptanteil im Laufe des Betriebslebens einer für die Klimatisierung bestimmten

Einheit darstellen, wobei die Leistungszahlen der Betriebssaison ESEER (*) und IPLV (*) optimiert werden. Diese Lösung ermöglicht außerdem durch die „Unloading-Funktion“ die Inbetriebnahme der Anlage sowie den Betrieb der Einheit auch unter anderen als den Nennbedingungen.

Die Verdichter der Wärmepumpen und der Verdampfer-Verdichter-Einheiten sind immer mit Frostschutzheizung ausgestattet.

Die hermetischen Verdichter weisen zahlreiche Vorteile auf, darunter:

Reduzierte Ladungsverluste in der Ansaugung, dank der Abwesenheit

von Ventilen, hoher Widerstand gegen eventuelle Flüssigkeitswallungen,

hohe Verdichtungsleistung, hohe Lebensdauer, wartungsfreiheit, minimierte Vibrationen und Geräuschpegel.

Die Wicklungen des elektrischen Motors sind zweipolig und sind vor

Übertemperaturen, die aus einer eventuell mangelhaften Funktion stammen, dank einer internen Überlastungsschutzvorrichtung, geschützt.

Die Verdichter sind immer auf Schwingungsdämpfern und in einer akustisch isolierten Box installiert, deren Seitenwände zum vollständigen Zugang entfernt werden können.

(*) Die Jahreszeitenleistungsindexe ESEER (European Seasonal Energy

Efficiency Ratio), die im europäischen Entwicklungsrahmen vorgeschlagen

und verwendet werden, sowie IPLV (Integrated Part Load Value), der vom

amerikanischen Standard ARI vorgeschlagen wird, zeichnen die durchschnittliche Effizienz eines Kühlers für die Klimatisierung aus.

Diese Indexe drücken das Verhältnis zwischen Nutzeffekt (den Räumen

entzogene Energie) und Energiekosten (verbrauchte elektrische Energie)

einer Kühleinheit im Laufe der gesamten Betriebsjahreszeit viel besser als

der EER-Wert aus. Der Wert wird in Abhängigkeit von den verschiedenen

Betriebsbedingungen und der Häufigkeit berechnet, mit der diese erreicht

sind; zur Kalkulation dieser Indikatoren wird den entsprechenden Leistungen der Einheit eine unterschiedliche Energiegewichtung zugeteilt.

Zum Beispiel bedeutet ESEER = 5, dass im Laufe einer ganzen Betriebsjahreszeit für jede 5 kWh Wärme, die den zu kühlenden Räumen entzogen

wird, durchschnittlich 1 kWh elektrische Energie verbraucht wird.

Die Verdampfer haben Platten aus schweißgelötetem Edelstahl mit Kupfer am einzelnen Kühlkreislauf sowie einen einzelnen Wasserkreislauf mit Gewindeanschlüssen. Diese sehr effizienten und kompakten Wärme-tauscher erfordern sehr wenig Platz in der Einheit. Sie sind mit einer Antikondens-Isolierschicht verkleidet und durch die Frostschutzfunktion der elektronischen Steuerung, die die Wasseraustrittstemperatur kontrolliert, vor der Gefahr einer Eisbildung geschützt, die durch niedrige Verdampfungstemperaturen entsteht. Außerdem ist auf jedem Verdampfer ein Differentialdruckschalter montiert, der ihn bei zu geringem Wasserdurchfluss schützt.

Sie können auch mit Frostschutzlösungen und generell anderen

Flüssigkeiten betrieben werden, falls diese mit den Werkstoffen des

Wasserkreislaufs verträglich sind. Alle Verdampfer entsprechen den

„EU“-Vorschriften für Druckgefäße.

Die Verflüssiger haben Platten aus schweißgelötetem Edelstahl mit Kupfer

am einzelnen Kühlkreislauf sowie einen einzelnen Wasserkreislauf mit

Gewindeanschlüssen. Diese sehr effizienten und kompakten Wärmetauscher erfordern sehr wenig Platz in der Einheit. Die Verflüssiger der

Wärmepumpen sind mit einer Antikondens-Isolierschicht verkleidet. Sie

können auch mit Frostschutzlösungen und generell anderen Flüssigkeiten

betrieben werden, falls diese mit den Werkstoffen des Wasserkreislaufs

verträglich sind. Alle Verflüssiger entsprechen den EU-Vorschriften für

Druckgefäße. Die Verflüssiger sind in den Verdampfer-Verdichter-

Versionen installiert.

Das Untergestell, die Ständer sowie die Paneele werden aus verzinktem

Kohlenstahlblech hergestellt und mit Zinkstahlschrauben und Nieten

versehen. Alle Blechteile werden phospo-entfettet und polyesterpulverbeschichtet.

Der Aufbau ist so entwickelt, dass alle Komponenten der Maschine leicht zugänglich sind. Jede Einheit besteht aus einem einzigen Gehäuse für die Kompressoren-Wärmetauscher, das mit einer schallschluckenden Matte ausgelegt ist.

Die Farbe des Untergestells ist blau RAL 5013 P. Die Farbe des restlichen Aufbaus und des Gehäuses ist hellgrau RAL 7035.

Alle Einheiten sind wie folgt serienmäßig ausgestattet:

- Hermetische Umlaufverdichter in den ersten drei Modellen;

- Hermetische Scroll-Verdichter in den restlichen dreizehn Modellen;

- Wärmetauscher mit schweißgelöteten Platten (Verdampfer und

   Verflüssiger);

- Kältemittel R410A;

- Zyklusumschaltventil (nur HMCT);

- Einseitig ausgerichtete Ventile (nur HMCT);

- Themostatisches Expansionsventil mit externem Ausgleich;

- Filtertrockner auf der Flüssigkeitsleitung;

- Schauglas;

- Hoch- und Niederdruckschalter;

- Differentialschalter Wasserseite;

- Hochdruckgeber (Mod. 200-600);

- Sicherheitsventil auf der Hochdruckseite (Mod. 500-600);

- Differentialschalter Wasserseite des Verflüssigers (HMCT).

Der Wärmepumpenbetrieb wird durch das Umschalten auf der Kälteseite

in Gang gesetzt.

Alle Lötstellen für den Anschluss der verschiedenen Bestandteile sind mit

Silberlegierung ausgeführt. Die Kältesegmente der Kupferleitungen sind

mit einem wärmedämmenden Mantel isoliert, um Kondensatbildung zu

vermeiden.

Der Kältekreislauf der Verdampfer-Verdichter-Einheit wird von der

kompakten Version aus realisiert, wobei der Verflüssiger entfernt wird

und Kältemittelhähne IN/OUT an den Kälteleitungen sowie das Magnet-ventil an der Flüssigkeitsleitung installiert werden. Die gesamte

Kältemittelbefüllung ist duch den Käufer aufgrund der Eigenschaften des

Verflüssigerabschnitts auszuführen.

Die korrekte Vermessung und Durchführung der Kühlverbindungsleitungen zwischen Verdichter-Verdampfer-Einheit und separatem Verflüssiger sind besonders wichtig, um einen korrekten und sicheren Betrieb des Systems zu garantieren. Somit müssen sie von Fachpersonal ausgeführt werden.

Der Schaltschrank wurde entsprechend der Normen CEI EN 60335-1

hergestellt, hat den Schutzgrad IP22 und ist daher für die Installation in

Gebäuden geeignet. Es werden nur hochwertige Bauteile bekannter

Marken verwendet. Auf der Stromseite ist der Schaltschrank mit Schutzvorrichtungen gegen Kurzschluss (Automatikschalter) und einer Reihe

Kontaktgeber ausgestattet. Der Steuerungsteil umfasst den Transformator

zur Versorgung der Hilfskreise und die Mikroprozessorkarten. Alle

Einheiten werden mit Hauptschalter mit Türsperre geliefert. Am Schalt-schrank ist außerdem die Vorrüstung für ein Klemmenbrett für den

Anschluss der externen Hydraulikanlage und der Fernsteuerung der

Einheiten vorhanden.

Die Steuerung und Verwaltung der Einheit erfolgt durch die Steuerung

“IC121” und hat folgende Funktionen:

- Messung und Anzeige am Display der Kaltwasserein- und -austritts-

   temperaturen;

- Einschaltzyklen der Verdichter, Zeitregelung und, in den Einheiten mit

   zwei Verdichtern, Ausgleich der Betriebszeiten;

- Unloading-Funktion in den Einheiten mit Verflüssigern in Tandem- 

  gestaltung, die die Inbetriebnahme der Anlage sowie den Betrieb der

   Einheit auch unter anderen als den Nennbedingungen ermöglicht;

- Frostschutzfunktion aufgrund der Wasserausgangstemperatur am

   Verdampfer;

- Funktion SAC (Self Adapting Control), die durch die dynamische

  Änderung des Setpoints den Betrieb des Kühlers oder der Wärmepumpe

 unter geringer Wärmelast und verminderter hydraulischer Last ermöglicht.

- Zählen der Betriebsstunden der Einheit und der einzelnen Verdichter;

- Verwaltung der Alarmmeldungen, darunter:

- Hochdruckalarm Verflüssigung;

- Niederdruckalarm Verdampfung;

- Frostschutzalarm des Wassers im Verdampferaustritt;

- Alarm wegen Defekt des Verdichters und eventuell der Pumpe;

- Alarm wegen ungenügendem Wasserdurchfluss im Verdampfer.

Außerdem sind verfügbar: Ein sauberer Kontakt, um die Anzeige eines

Sammelalarms zu entfernen; ein digitaler Eingang für die ferngesteuerte

On/Off-Funktion (nicht kompatibel mit dem Kit „Phasenüberwachung";

ein digitaler Eingang für die Sommer-/Winterumschaltung in den

Wärmepumpen.

Für alle Einheiten ist die Installation einer optionalen externen Hydraulikanlage vorgesehen, die mit einem eigenen Gehäuse ausgestattet ist, das

aus einer Umwälzpumpe und einem Speicher besteht. Die Hydraulikanlage wird durch den Mikroprozessor des Kühlers gesteuert.

Die Hydraulikanlage kann in folgenden Konfigurationen geliefert werden:

- Mit serienmäßiger Pumpe (P0): Die serienmäßige Pumpe hat eine

Nutzförderhöhe von ca. 8 bis 15 m.

- Mit Pumpe mit großer Förderhöhe (P1): Die Pumpe hat eine Nutzförderhöhe von ca. 5 bis 10 m (nur für die Modelle mit Dreiphasen-Stromzufuhr verfügbar).

In beiden Konfigurationen besteht der Tank aus einem Kohlenstahlzylinder, der extern mit einer Antikondens-Isolierschicht beschichtet ist:

- Dieser ist in der ersten neun Modellen vertikal angeordnet (von Mod.

018 bis Mod. 150);

- und in den restlichen sieben Modellen horizontal angeordnet (von Mod.

200 bis Mod. 280).

Jede Hydraulikanlage ist ausgerüstet mit:

- Ausdehnungsgefäß;

- Automatisches Entlüftungsventil;

- Sicherheitsventil;

- Abflusshahn;

- Automatische Füllverrichtung mit Manometer;

- Schlauchanschlüsse und Schlauch für die Verbindung der Einheit

gemäß den im Kapitel „Gesamtmaße“ aufgeführten Schemen.
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Kaltwassersatz MCT-022
Als Zubehör lieferbar:
Kabel-Fernbedienung, Schwingungsdämpfer, Hydraulikmodul, Tank und Pumpe in separatem Gehäuse
Die Geräte entsprechen den einschlägigen EU-Bestimmungen und sind gemäß den geltenden Richtlinien CE-gekennzeichnet.

Technische Leistungsdaten:
Typenbezeichnung
MCT-022
Nennkühlleistung     
5,81 kW
Leistungsaufnahme
1,45 kW

ESEER                            
4,28
IPLV                                 
3,88
Verdampfer Wasservolumenstrom min.                            0,45 m³/h
Verdampfer Wasservolumenstrom max.                            1,85 m³/h
Verflüssiger Wasservolumenstrom min.                            0,30 m³/h
Verflüssiger Wasservolumenstrom max.                            1,70 m³/h

Kältemittel

R 410 A
GWP

2088

Kältemittelmenge

0,52 kg

CO2-Äquivalent

1,09 t
Kältekreis / Kompressor
1 / 1
Spannungsversorgung
230V/1~/50 Hz
Strom max.             
10,2 FLA(A)
Schalldruckpegel, max.
30,7 dB(A)
Abmessungen
Höhe
830 mm


Breite
520 mm


Tiefe
310 mm

Gewicht

53 kg
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